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Was ist Schießsport? 
 

Der Schießsport ist eine Wettkampfart aber 
auch ein Gesellschaftssport der Regeln und 
Verantwortung mit sich bringt. 

Sportschießen ist eine anspruchsvolle Tätig-
keit, die gute Nerven, eine gute Grundkondition 
und eine gesunde Portion Ehrgeiz verlangt. 
Der Reiz an dieser Sportart ist, dass es eben 
nicht so einfach ist, wie es sich anhört. Viel-
mehr erfordert es ein hohes Maß an Konzent-
ration und Körperbeherrschung um erfolgreich 
eine Zehn (die höchstmögliche Ringzahl) zu 
treffen. Man braucht neben einer ruhigen Hand 
und innerer Ruhe auch eine gute allgemeine 
Kondition, um seinen Körper unter Kontrolle 
halten zu können. 

Kurzum ist der Schießsport ein Sport der viel 
Freude bereitet und Jung und Alt sowie Männ-
lein und Weiblein  gleichermaßen begeistern 
kann. 
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Das Jungschützenwesen 

 
Die  Geselligkeit  und  der  Gemeinschaftssinn  
werden bei  uns großgeschrieben. Es gibt es 
jede Menge Spaß, wie zum Beispiel beim 
Schützenfest oder beim Vogelschießen auf den 
Holzadler, bei den Vereins- , Bezirks- , Diöze-
san-, und Bundesmeisterschaften und bei di-
versen Rundenwettkämpfen und Pokalschie-
ßen. Weiterhin finden Grillabende, Kompanie-
schießen und gemeinsame Veranstaltungen 
mit anderen Vereinen im Bezirksschützenver-
band,  wie z.B  Besuche  von Freizeitparks 
statt. 
 

Die Jugend liegt uns am Herzen 
 
Unser  Ziel  ist  es,  Schülern  und  Jugendli-
chen  die  Teilnahme  am  aktiven Schießsport 
zu ermöglichen, sowie die Tradition des Schüt-
zenwesens und den Fortbestand unseres Ver-
eins auch in Zukunft zu sichern. Dabei haben 
bei uns spielerische  und   sportliche Vielfalt, 
Gesellschaft,   Mitbestimmung   und Mitverant-
wortung der Jungschützen hohe Priorität. Wir 
vertreten mit unserem Verband des BHDS die 
Grundprinzipien Glaube, Sitte, Heimat. 



4 

 
Das Training 

 
Jedes Training wird von einem Schießleiter be-
gleitet bzw. beaufsichtigt. Das Schüler/
Jugendtraining findet unter Anleitung eines ge-
sondert ausgebildeten Jugendschießleiters für 
alle Schießsportler ab 12 Jahren statt.  Darun-
ter auch mehrere Damen, die seit ihrem Eintre-
ten als Schüler bis heute fester Bestandteil in 
ihren Mannschaften und auch in der Vor-
standsarbeit sind.  
 
Im Training werden unter anderem die Genau-
igkeit, Konzentration und   Ausdauer   trainiert.   
Zusätzlich werden Tipps und Tricks  zur  Stei-
gerung  der  Leistungen  gegeben  und  Wett-
schießen  oder Schießspiele durchgeführt. Das 
Selbstbewusstsein wird durch Leistungssteige-
rungen und Erfolgserlebnisse wesentlich ge-
steigert. 
 
Der   Umgang   mit   dem   Sportgerät   erfor-
dert Disziplin.   Strenge Sicherheitsbestimmun-
gen  werden  daher  schon  am  allerersten  
Trainingstag eingeübt und immer wiederholt. 
Wichtig ist auch die sorgfältige Behandlung der 
Waffe, sei sie Vereinseigentum oder im Privat-
besitz. 
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Die offiziellen Schießzeiten sind jeweils Diens-
tags und Mittwochs ab 19:00 Uhr.  
Den Schülern/Jugendlichen legen wir um ca. 
20:30 Uhr den Heimweg ans Herz.  
Neueinsteiger zwischen 12 und 99 Jahren sind 
bei uns jederzeit herzlich willkommen. 
 
Unsere Schießsportabteilung ist keine Organi-
sation von Ballermännern, die nur sinnlos in 
der Gegend herum schießen, sondern eine 
Vereinigung von Menschen jeden Alters, Her-
kunft und beiderlei Geschlechts, die hohen 
sportlichen Ansprüchen gerecht werden. 
Studien haben bewiesen, dass durch die geüb-
te Konzentrationsfähigkeit sich auch schulische 
Leistungen in gewisser Weise deutlich verbes-
sern können. 
 
Die Hauptsache ist: 
 
Es macht richtig Spaß! 
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Die Disziplinen :  
 
Luftgewehr: 
 

 
Kaliber 4,5 mm (Diabolo), 
 
Entfernung 10m 
 
Wettkampfprogramme: 
 
Schülerklasse von 12 bis 16 Jahren:  
• 15 Schuss in 25 Minuten, 
Jugendklasse von 16 bis 21 Jahren : 
• 15 Schuss in 25 Minuten  
• 30 Schuss in 50 Minuten 
Schützenklasse von 21 bis 45 Jahren:  
• 15 Schuss in 25 Minuten  
• 30 Schuss in 50 Minuten 
Alters aufgelegt ab 45 Jahren:  
• 30 Schuss in 50 Minuten 
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Luftpistole: 
 

 
Kaliber 4,5 mm (Diabolo), 
 
Entfernung 10m 
 
Wettkampfprogramme: 
 
Jugendklasse von 16 bis 21 Jahren:  
• 30 Schuss in 50 Minuten 
Schützenklasse von 21 Jahren bis 45 Jahren:  
• 30 Schuss in 50 Minuten 
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Was macht denn das Schießen aus? 

 
Schießen bedeutet Verantwortung, 
weil unser Sportgerät eine Waffe ist! 
 
Schießen bedeutet Disziplin, 
sich selbst, seinem Nächsten und seiner Waffe 
gegenüber. 
 
Schießen bedeutet Ausdauer, 
unglaublich aber wahr! 
Ausdauer unter physischen und  psychischen 
Aspekten. 
 
Schießen bedeutet demzufolge auch Konzent-
ration! 
Ohne  die  innere  Ruhe  geht  gar  nichts  und  
das  unter  bestimmten Zeitvorgaben in denen 
man 100%ig da sein muss. Also Konzentration 
auf den Punkt und Nervenkraft. Fast jeder 
Schütze hat damit zu kämpfen, denn wenn das 
Herz in der Hosentasche sitzt, dann geht nichts 
mehr. 
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Überzeugt? 

 
Diese gefragten Stärken können in einen Wett-
kampf eingebracht werden und es bleibt einem 
nichts anderes übrig, als über sich selbst hi-
nauszuwachsen, innerlich ruhig und locker zu 
werden und somit auch mal Belastungen abzu-
legen. Man wird sich während des Schießens 
seines Körpers bewusst und lernt ihn zu steu-
ern, um im richtigen Moment eine “ruhige 
Hand” zu haben. 
Eine Sportart also in der es eigentlich nur Sie-
ger gibt, nämlich Sieg über sich selbst! Man 
könnte annehmen, dass es eine Einzelsportart 
ist. Aber weit gefehlt! Im Mannschaftssport ver-
einigen sich noch zusätzliche Aspekte. Auch 
wenn man am Schießstand in erster Linie als 
Einzelschütze “seinen” Wettkampf bestreitet, 
so bleibt doch das Bewusstsein, dass da die 
Mannschaftsmitglieder sind, deren Ergebnisse 
über Sieg oder Niederlage entscheiden. 
Hat jemand Lampenfieber? Braucht jemand 
moralische Unterstützung vor oder während 
des Wettkampfes? Man baut sich gegenseitig 
auf. Auch bei Niederlagen rückt man eher en-
ger zusammen, denn jeder weiß ja wie schwie-
rig es ist, auf den Punkt ein gewisses Ergebnis 
zu erzielen. Kameradschaft also im wahrsten 
Sinne des Wortes! 
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Warum sollte ich meinem Kind erlau-

ben, schießen zu dürfen?  
 
Diese Frage stellen sich manche Eltern, da 
sie befürchten, dass in unseren Schützenver-
einen die Erziehung  zur  Gewaltfreiheit  oder  
zur Friedensgesinnung verloren gehen,  dass 
sich sogar ein Killerinstinkt  aufbauen könnte. 
Wer aber  einen Schützenverein besucht und 
seine Jugendarbeit beobachtet, erkennt, dass 
diese Sorgen völlig unbegründet sind. Die 
Ziele eines Schützenvereins beim Bund der 
Historischen Schützenbruderschaften (BHDS) 
laufen genau in die andere Richtung.  
Unser  Schießsport  hat  seine  Betonung  auf  
Sport. Die Sportwaffe  ist  unser Sportgerät. 
Wir zielen nie auf Menschen, auch nicht digi-
tal. Wir ahmen keine Verletzungs- oder Tö-
tungsszenen nach (z.B. Paintball). Unser opti-
sches Ziel sind runde Papierscheiben.  
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Unsere Schießsportabteilung 
 

Unsere Abteilung besteht aus 115  Mitglie-
dern wovon 60 Mitglieder aktiv an Wettkämp-
fen teilnehmen. 
 
Aktuelle Mannschaften 2017: 
 
1 Schülermannschaft aufgelegt 
 
3 Jugendmannschaften freistehend 
 
1 Damenmannschaft freistehend 
 
4 Schützenmannschaften freistehend 
 
3 Schützenmannschaften aufgelegt 
 
1 Luftpistolenmannschaft  
 
 
 
 

 

Wir freuen uns auf Dich! 
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Weitere Infos gibt es bei unserem Vorstands-
team: 
 
Jürgen Stratmann, 1. Schießmeister 
Tel.:02957/995022 
 
Uwe Simon, 2. Schießmeister 
Mobil.:0173/2856569 
 
Monika Stratmann, Kassiererin 
Tel.:02957/9859830 
 
Sylvia Vogt, Schriftführerin 
Tel.:02957/99887 
 
Lion Kolsch, Jungschützenmeister 
Mobil.:0176/56732011 
 
Und natürlich während der Öffnungszeiten. 


